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Bekanutmachnng
aber Abhattnug der Frühjahrs -Control-

Versammlungc »» 1901.
Zur Thdilnalmie an den Frühjahrs -Eontrol-

»rksammlmrgm werden berufe» :
'1. Sämnitlichc Reservisten(mit 'Einschluß

der Reserven der Jägcrkiasse A der Jahrs¬
klassen 1888 bis 1892) ;

L. die Mannschaften der Land - nnd Sec-
wcbr' I . Ausgebols mit Ausschluß Der¬
jenigen, welche in der. Zeit vom 1. April
bis LO. September 1889 ' in den aktiven
Dienst getreten sind;

8. sämmtliche geübte und nicht geübte Ersatz-
Reservisten;

4. die zur Disposition der Truppcnthcilc
Beurlaubten;

5. die zur Disposition der Ersatzbehörden
Entlassene ». .Die zeitig Gauzinvalidc ::,
sämnüliche Halbinvaliden und die um
Gaiuisondicnsifähigen , sowie die Mann-
schäftender Jägerklasse A haben mit ihren
Jahresklassen zu -.erscheinen.

' Die Controlpflichtigen des Kreises
ALiesbaden Stadt

habe» zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden

im oberen Hofe ver alten Jufanterie -Kasen :«
— Schwalbacherstraße. —

I. Sämmtttche Mannschaften der Garde,
sowie die .Mannschaften der Provinzial-
Jnfanterie und zwar:
Jahrgang 1888 , 1889 Dienstag , den

9 . April 1901 , Bormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1890 , 1891 Dienstag , den

9 . April 1901, Nachmittags 3 '/- Uhr.
Jahrgang 1892 , 1893 Mittwoch , den

10. April 1901 , Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang .1.894 Mittwoch , den 10. April

1901, Nachmittags » V- « hr.
Jahrgang 1898 Donnerstag , dArll . Stpril

1M1 » Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang lOW, Donnerstag , .des»tl . April

1901, Nachmittags 3 '/- Uhr.
Jahrgang 1697 Freitag , Pen 12.April 1901,

Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1898 , 1899 , 1900 Freitag , den

18. April 1901 , Narlimittags 31 - Uhr.
II. Dir übrige »»gedienten Btannschaften

nnd »zwar : Marine , Jäger , Kavallerie,teldartillerie, Fußartillerie, Pioniere,ifeubahntruppcu , Train (»infchl -Kvanken-
träger ) , Sauitüts - ,»nd Veterinärpersoual
nnd sonstige,Man »sch>rften (Oeeonomie-
HandwerkerMrbeitssoldate »lpp .) wiefotgtr
Jahrgang 1888 , 1889 , 1890 Samstag , den

13. April 1901, -Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1891, >1698 , 1893 Samstag , den

13. April 1901 , Nach,nittags Sh- Uhr.
Jahrgang 1894 , .1898 Mo »»tag , den

18. April 1901, Bornlittags 9 Uhr.
Jahrgang 1898 , 1897 Montag , den

13. April 1901 , Nachmittags 81- Uhr.
Jahrgang 1898 , 1889 , 1900 Dienstag , den

10 . April 1901, Vormittags 9 Uhr.
III. Die Mfatz -Mfervistenr

Jahrgang 1888 , 1880 Dienstag , den
16. April 1901 , Nachmittags 3>/. Uhr.

Jahrgang 1690 , 1891 Mittwoch , de«
17. April 1901 , Vormittags 9 Uhr.

Jahrgang 1892 , 1893 Mittwoch , den
17. April 1901, Nachmittags 3V- Uhr.

Jahrga »»g 1894 , 1893 Donnerstag , de»»
18. April 1901 , Vormittags 9 Uhr.

Jahrgang 1896 Donnerstag , den 18 . April
1901 , Nachmittags 3 '/- Uhr.

Jahrgang 1897 Freitag , de,»19 . Slpril -1901,
Vormittags 9 1U»r.

Jahrgang 1888 , 1699 , ,1900 Freitag , von
19. April 1901 , Nachmittags 3 '/, Uhr.

Die Controlpflichtigen des Kreises ^
Wiesbaden Land B

habe» zu erscheinen, wie folgt:
In Wiesbaden

»m oberen Hofe der alte » Infanterie-
Kaserne , Schwaiba chcrstraßer

Am Sonnabend , den 20 . April 1901, Vor¬
mittags 9 Uhr, die sämmtlichen Mannschaften
aus 'Dotzbeiiu,

am Sonnabend , den 20 . April 1901, Vor¬
mittags 11 Uhr, die särnmtlicheii Mannschaften
aus Aurmgcn , Bierstadt -und Breckenhestu,

am Sonnabend , den 20 . April1901 , Rach-
«rittags 3 '/» Uhr, die sämmtlichen Mann-
schvften ansErbeuheini .Franenstein uvd Georgen-
bor », i.

am -Montag , den 22 . April 1001 , Vor¬
mittags 9 Uhr, die.sämmtlichenMannschaften
ans tzeßloch, Igstadt , Ktopprnhcim , Medenbach,
Naurod und Nordenstadt,

am Morrtag , den 22 . Slpril 1901 , Nach¬
mittags &lh Uhr, 'die sämmtlichen Man»
schäften aus NaMbach, Sonnenberg und Wild-
sachsen.

I »» Biebrich « Rhein
auf -dem Kascrneichof der Unttrosfizier -Schule:

-Am Dienstag , de»» 23 . April 1901, Vor¬
mittags 9 Uhr, die Mannschaften der Latd-
nnd iSerwehr I . Aufgebots der Jahresklaffcn
1883-bis 1892 einschließlich aus Biebrich a/3iheiii,

an» Diertstag, .den 28 . April 1901 , Vor»
»nittags 11 Nhr, die Mannschaften der Reserve
der Jahresklassen 1893, 1894 und 1895 aus
Biebrich a/Nhein , j ' ' - ' '**■“-

am Dienstag , de» 23 . April 1901, Nach-
»nittags 3 Uhr, die Mannschaften der Reserve
der Jahresklasscn 1896 bis 1900 einschließlich,
sowie die zur Dispösition der Truppmtheile und
Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften aus
Biebrich a/Rbein,

am Mittwoch , der» 24 . April 1901, Vor-
»Nittags 9 Uhr , die sämmtlichen Ersatz-
Reservisten der Jührcsklasscn 1888 bis I960 aus
Biebrich a -Rhein,

am Mittwoch , de»» 24 . April 1901, Nach¬
mittags 3 Uhr, die sämmtlichen Mannschaften
aus Schierstem.

Irr Hochheim .a/Mai,»
(auf dem Schloßhof bei der Kat-h. Kirche) :

An » Donnerstag , den 23 . April 1901, Vor¬
mittags 97a Uhr, die sämmtlichen Mannschaften
aus Hochhcim,

am Donnerstag , de»» 25 . April 1901,
NachrnittagS 2 Uhr, die sämmtlichen Mann¬
schaften aus Delkenheim, Maffcnheim, Wallan
und Wicker.

In Flörsheim a. W.
(auf dem Platz zwischen Kirche und Schule ) :

Am Freitag , de»» 26 . April 1901 , Vor »»».
10'/- -Uhr, idie sävnntlichen Mannschaften aus
Flörsheim,

am Freitag , de»» 26 . April 1901, Nachm.
2 Uhr, die sämmtlichen Mannschaften am
Diedenbergen , Eddersheim und ' Wcilbach.

Ans dem .Deckel jeden Militär - m:d Erfatz-
Reserve-Passes ist die Jahreszahl des Inhabers
arrgcgebcn. Zugleich wird zur Kenntniß gebracht :'

1 . daß besondere.Beorderung durch schrift¬
lichen Beseht nicht erfolgt , sondern diese
öffentliche Aufforderung der Beorderuirg
gleich-zu erachten ist;

.2 . .daß jeder Controllpflichtige bestraft wird,
v welcher nicht erscheint, bezw. willkürlich

zu einer andern , als der ihm .befohlenen
Eoutrollverfanimlung erscheint.

Wer durch Krankheit oder durch
sonstige besonders dringliche Ver¬
hältnisse am Erscheinen verhindert ist,
hat ein von der Ortsbehörde beglaubigt«
Gesuch den: Hauptmeldcamt hier baldigst
-cinzurcichcn.

Die Entscheidung trifft das Bezirks -,
.Commando.

Wer fortbleibt , ohne daß ihm -die.
Genehmigung seines Gesuchs zugegangen
ist, macht sich strafbar;

.3. daß es verboten ist, Schirme und Stöcke
auf den Eontrollplatz mitznbringrn;

4. daß jeder Mann seine Militärpapicre
(Paß -und Führnugszeugnrß ) bei sich
haben -muß.

'Hierbei wird noch besonders bemerkt,
daß tnt Militärpaß die am 1. April ab
gültige Kriegsbeordcrnng , bezw, Paß¬
notiz cingeklebt sein'muß;

5. 'daß .bei de» Leuten der Reserve derFuß-
truppen der .Jahresklasse 1895 die Füße
gemessen werden, also sauber feinmüssen.

.Wiesbaden , im März .1901.
Kgl . !Bezirks -Cammando.

BöLan »ttittaichrrnst,
betreffend dieMnrichtung von .Sitzgelegen¬
heit für iArsge-steltte in offenen Verkaufs

stelle,».
-Vom -L3. November I960.

Auf Grund von 8 1396 -Abs. '1 der Geweibe-
ordnnng hat der Bimdesrath über die Einrichtung
von Sitzgelegenheit für Angestellte in offenen Per-
kaufsstellen folgende Bestimmungen erlassen:

1. In denjenigen Räumen der offenen .'Ver¬
kaufsstellen . in .welchen die Kundschaft be¬
dient wird , sowie in .den zu solchen Ver¬
kaufsstellen gehörenden Schreibstuben (Ko:n-
toren ) imrß für die daselbst beschäftigten
Geliülsen und Lehrlinge eine nach der .Zahl
dieser Personen ausreichende geeignete Sitz
gelcgknhcit vorhanden sein. Für die mil¬
der Bedienung der Kundschaft beschäftigte»
Personen muß die Sitzgelegenheit so ein¬
gerichtet sein, daß sie auch während kürzerer
Arbeitslinterbrechungen benutzt werden kann.

Die Bcnutznng der -Sitzgelsgcnlmt -inuß
den -bezrichncten Personen während drrZeit,
in welcher sie durch ihre Beschäftigung nicht
daran gehindert sind,-gestattet werden.

,2. Unberührt bleibt die Befngm -ß .der .zu¬
ständigen Behörden , im Wege der'VerstigungSür-einzelne offene Verkaufsstellen(8139xer Gewerbeordnung ) oder durch Mgemcine
'Anordimng sür die offenen Verkaufsstellen
ihres Bezirkes (8 139 6 Abf. 2 a. a. O .) zu
-bcstmimen, welchen besonderen Anforderungen
-die Sitzgelegenheit in Rücksicht auf die Zahl
cher Personen , für welche sic bestimmt ist,,
.sowie hinsichtlich ihrer Lage nnd Beschaffen
heitigenügon muß.

'3 . Die vorst«hc«dk-ii 'Bestimmungen treten ntit.
rdeml . .April 1901 in Kraft.

Beelin , .den 23.,November 1900.
Der StÄlvertreter des Reichskanzlers.

Gmtf von Posadowsky.

Beknnutmnchultg,
betreffend das Droschke »,fuhrwescn.
Es wird hiermit zur Kenntniß der Mitglieder

de? Wiesbadener Droschkcnbesther -VereinS
gebracht, daß vom 1. April d . I . ab auf den
folgenden Droschkenhalteplätzen der Stadt Wies-
baden die daneben angegebene Zahl Droschke »»
Ansstrllr »ng zu nehmen hat:

Zahl der DroWen ..
I . Am ' Krieger-Destkmal im Ncrothal . . 2
2. .In der Saalgasse an der Mündung in

die TauuuSstraße . 8
3. Auf dem Kranzplatz . 3
4. In der Sonnenbergerstraße , an den durch

die.Kuraniagen führenden .Ehaiscnweg 2
5. Vor der alten KurhanS -Colonnade . . 20
6. Bor derneuen Kurhans -Colonimde (auch

-Theater -Eolonuade gen.) . 20
An ollen Abenden , an welchen Bor-

stellungerr im Kgl . Theater stattfi »,den, .bleibt
der borgenannte Halteplatz nur vis 8 '/ - Ntw-
Abendö »nit 20 Droschken , »rach 8 '/ - Uhr.
Abe »»ds nur »nit >10 Droschke »». besetzt.
7. An der Südseite '.des Ratlchauses . . . 4 .
8. Auf ' der Südseite der Muscumstraße . 3 >
9. Aus der Oftseite der Biotoriafträbe,andrr

Mündung ' in die Frankinrtcrstraßc . ' 6
10. In der Blumeiistraßc —.Westseite— an

der Mündung in die Bierstadlerstraße 3
II . Ansdem südlichmFahrdamme derRhmi-

straße vor dem Lndwigsbahühof . . ' 20
12. -Auf dem Reitwege der Rheinstraßc , an-

sangend a» der Rheinbahnstraßc . . 10
13. Aus dem Reitwege der Rbeinstraße , an¬

fangend an der Tlloritzstraße . . . 10
14. ..Ans dem Reitwege der Nheinstraße , m:-

-fnngend an .der Wörlhstraße . . . 3
15. AmÄais «r-Friedrich -Riug, .aN'der Münd-

nng der Moritzstraße . . . . . . 3
16 . Auf dem' Mauritüisplqtz . .3

Den für den Giseirbahndienst bestinnnten
Droschken sind nachfolgende Hniltcpiätze angewiesen
worden:

L>. für den Dic »»st auf den » Taunns-
i»rrd Ludwigsbahlrhüf auf dem mörd-
liclM -FahrdammederRheiiiftraße,anfangend
an 'der Matuzerstraßc;

6. für den Dienst a »»f der »» Rheinb «»hn-
-hos auf dem Reitwege der Rheinstraße,
anfangend »an der Ädolphstraßc in d<r
Richtung -nach der Ricolasftryße.

Die vorstehend .zu 2, 3, '5 , 6, 11 iräb 13 'ge¬
nannten Halteplätze sind von Morgens -6 Uhr ab
mit je 2 Droschken-zu -besetzen.

Der zu 16 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl.
Droschken -zu besetzen, währrnd die »Dienstzeit
sämwtlicher tibrigen Droschken auf de» vorge¬
nannten Halteplätzen um 7 Uhr Morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem
Halteplatz vor der alten Kurhanscolonnade , bezw.
nach beendigter Vorstellung im Königliche:: Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattfindet
— ans dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus-
colonnade jauch Theatercolonnade . gerrcuinl), deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr währt , -dauert .die
Dienstzeit -fämmtlichcr übrigen Droschken auf -den
Hal -eplätzrn bis 11' Uhr Abends . «*

Wiesbaden , den 18. März .1901.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Matibor

Bekalultmachuug.
Straßen -Polizei -Berordulmg vom 18. Sept . 1900.

— ,8 62. -
1. Auf üffcutllche» Straßen .und in . Vor¬

gärten . sowie on sträßenwärts und nach Vorgärtsn
zu belegmen Thüren , Fenstern und Balkonen ist
das Anshängen und Ausleger: von Wäsche m»d.
das Auklegm , Klopfen und -Ilusstäuben von
Teppichen, Betten , Matratzen -und ähnlnhen'
Gegenständen verboten . Ausgenommen hiervor: ist
das Auslegcn von Teppichen zur -Ausschmückung
bei öffentlichen Festveranstaltungen.

.2. Das :A « sklopfcn von Zimmer-
teppiche« und Läufern ist in Höfen und
Gärten « «»»ertpalö der Stadt « nr .a»» Werk¬
tagen von 9—ISUhrBorrnitbags gestattet
Zumnettkppiche und Läufer , deren Flächen¬
inhalt 16 Quadratmeter übersteigt , dürfe«»
innerhalb der Stadt überha»»pt nicht ans-
geklapft oder gestäubt werde» .

Die vorstehend« Bestimmung bringe ich.hier¬
mit wiederholt zur öffentlichen Keniitniß.

-Wiesbaden , den 6. Januar .'1901.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Älatickor.

Wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden , den 20. RUirz 1901.

rTrv-  Der Magistrat , »r , p , Jbell.

Bekanntmachung.
Das Schiedsgericht für Arbcitcrversicheruqg

'für -deniReg .-Bezirk -Wiesbaden zu Wiesbadensh «t
.gemäß 8 8 des Gesetzes, betr . die -Abändemngtder
Unsallgesktze', vom 30. Juni 1900 fürdas Geschäfts¬
jahr 1901 zu seilten Vertrauensärzten gewähil die
Herrn : :

1. v, -. mell. Brück,-wohnhaft -zuWiesbaden,
Schützcnhofstraße 6,

2. Sanllätsrath -vr . insä . Gl « tswam :,Kgl.
Krcis -Phhsiknr sür -den Stadt - mNd de»
Landkreis Wiesbaden, -wohÜhast -zstWies-
badeu, Riirinslraße -84,

3. vr . I»eä . Koenilrg.wohnhaftzn Wiesbaden,
Taunusstraße 26.

Wiesbade »», den 2. März 1901.
Der Schiedsgerichtsvorsthende.

D. v . Harting , Reg.-Affessor.

Witd -veröffeütlicht.
' ' Der Magistrat, p, Zbrkl»

-Ortsstatut,
betreffend 'die Erhebung «einer Gebühr für die Bc-

imtzung des KauallistzeS der Stadt Wiesbadcm

-Die 88 10 und 11 des -Oetrstatuis vom
11. April 1891, betreffend Neükaualisation , werden
auf Grund des Beschlusses der Stadtvervrdueterl»
VersammUmg vom 6. Juli — T .-Oktober — >1900
aufgehoben. Dagegen gi'cifensolgende-Bestimmnngcn
Platz:

81-
Begriiudnng der Zahlungsfrist.

,ür alle ' bebauten Grundstücke, die nach Maß¬
gabe der polizeilichenWorschrfftrn an die städtischen
Kanäle bereits angeschlossensind-oder in der Folg«
zum Anschluß gelangen , ist als Bergütn -ng sür die
Benutzung des städtischen KanoluctzeS eine Gebühr
an die Stadtkaffe zu entrichten.

-32.
Fälligkeit der Gebühr.

-Die 'Gebühr tvird fällig:
a)  für bisher -an das städtische Kaiialoetz enr-

weder gar nicht oder doch nicht dm -polizei-
Ischen Vorschriften entsprechendallgeschlossen«
Grnndslücke-bei Beginn der Aiischlußarbeitcn,

b) ' fiir bereits angeschlossene Grundstücke, sobald
'die -bestehenden-EntwcrfferungSanlagcn des
Grundstücks ganz oder thcilwcise erneuert
oder einer Veränderung nnterzogc » werden,
zu deren Ausführung die baupolizeiliche Ge-

-nehmigung eingeholt weiden nn-uß . Dabei
ist «s ohne Belang , ob -die Emmündung in
den Straßenkanal -VN .der .all« : St 'elle er¬
folgt oder -nicht.

-8S.
Betrag »r,rd Berechn»»» « der Gvvützr»

Die .Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der
Straßenfroutlänge des betreffenden Griurckstücks
und beträgt ' för den laufenden Froulme -ter .25 D!k.
Bei Eckgrnndstückeuund ELhäusern wird .die längere
Front berechnet. Für .Grmidstückê welche.an mehr
alsczwei Straßen , -oder ,welche, ohne Eckgrundstücke
zu sein, an zwei Straße » liegen, werden die
Straßenfrontlangen zusammengerechnet, doch ffi der
Magistrat berechtigt. imEinzclfLlleinc .oder mehrere
Fronten bei der Percchnung derGebühr .anßerAn-
jatz'-zn lassen.

Ist die Straßenfront geringer als die HauS-
front , so bemjßt sich die Gebühr »uich.der Länge
der HalKfrsut.

Für ' Grundstücke in .den LaNdhausquarticrcn
sdll jedoch die Gebühr bei engräumiger BebaunngS-
wcffe mindestens 400 Mk ., bei weiträumiger Be-
bauungsweifc mindestens '500 Mk. betragen , auch
wenn weder die Haus - noch die Straheirsront das
Maß von 16 oder von '20 Metern erreichen. Für
die Feststellung der Frontlängen -eines Grundstücks
ist die Eintheiümg und Bezeichnrmg im Stockbuch
oder die sonstige amtlsthe' Bezeichnung nicht allein
entscheidend. Es ist-vietniehr die ganze Front der
thatsächlich mit dem -zu entwässernden Gebäude
wirchschastlich -zusanmielibängenben Liegenschaft,
einerlei, Wb solche mehrere Grundstücksnunimern
trägt , odernnicht, und ob--dieselbe aus Hof, Garten,
Park oder anderen -Flächen -besteht, maßgebend.

Wird -'.die -FronItängc .eines beitragspflichtigen
Grundstücks nachträglich dadurch vergrößert , daß
ein -Nachbargrnndstück, für welches noch keine Ge¬
bühr entrichtet ist, -wirthschaftlich nut ihm vereinigt
wird , so -erweitert sich die .Zahlungspflicht nach
Maßgabc -.des -Zuwachses der Frontlänge.

44.
Befreiung von der Gebü-lir.

Befreit von derGebühr sind die,jenigenGrnnd-
.stücke oder Gruudstückstheile , sür die ein Beitrag
zu den .Kosten der Grundstücksentwäffernng nach
.den .bisher .geltenden statuarischen Bestimmungen
oder auf Grund besonderer Bereurbarmtg bereits
geleistet worden ist.

§ 5.
Haftbarkeit.

Reben dem zur Zeit der Fälligkeit derGebühr
im Stockbuche eingetragenen Eigenthümer des
Grundstücks hasten der oder die Rechtsnachfolger
solidarisch für die Zahlung der Gebühr.

8 6.
Rechts,Nittel.

Dem -Abgabepflichtigen stehen die im 8 .69 ff.
des Commirimlabgobengesetzes' bezeichnten Rechts¬
mittel ;zu.

§ 7.
Dieses -Ortsstatut tritt mit den:Tage der Ver«

öffentlichuqg in Kraft.
Wicsbt »den, den-18. Dezember 1900.

Der Magistrat.

Vorstehendes , vom Bezirksausschüß hier am
28 . Januar 1901 genehmigtes Ortsstatut wird
hiermit , zur 'öffentlichen Kcmitniß gebracht. *

Wiesbabe « , den 12. Februar 1901.
Der .Magistrat , v . Jbell.

Berantttmachung.
-Hier wohnhafte Handwerksmeister ,welche

nojgt sind, arme -Kyaben ev. gegen eine aus dem
.^ tcidtaime «- b?zwlEentra !waisensontzSchN,zahlende
;Vergüwng -in die 'Lehre zu nehmen, royllkn .sich
unterMgabe ihrer Behingungen bei der städtischen
Armenvcrwaltung , 3tathh «n4,Zünmrr11 , melden. *

Wiesbaden , den 1. Februar 1901.
Der Mwistrat — Armenverwaltung. Maugoldl



Leite 2 . 26 . März 1901. Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts. S. Jahrgang . No . 37.

JBekanntmachung,
betreffend die Unfallversicherungder bei Regie

bauten beschäftigten Personen.
Der Auszug aus der Heberolle der Vcr-

fichernngs-Anstalt der Hessen-Nassauischen Bau-
gewerks-Bernssgenossenschaft für das IV. Quartal
1900 über die non den Unternehmern zu zahlenden
Versichcrungs-Präniic» wird während zweier
Woche», vom 14. I. Mts. ab aerechnet, bei der
Etadtkasse im Nathhauje während derVormittags-
Dienststundcii zur Einsicht der Bctheiligtcn offen¬
gelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämien-
beträgc durch die Stadthauptkaffe cingezoge»lverde».

Binnen einer weiteren Frist von zivei Wochen
kann der Zahlungspflichtige, unbeschadet der Ver¬
pflichtung zur vorläufigen Zahlung, gegen die
Prämienberechnnng beiden:Geuossenschaslsvorstande
oder dem nach§ 2t des Bauunfallvcrsicherungs-
Ö es zuständigen anderen Organe der Genossen-t Einspruch erheben(§ 28 der Gesetzes). *

Wiesbaden, den 11. Mär, 1901.
Der Magistrat. In Bcrtr.: Mangold.

Bekauntmachuttg.
Die am 18. d. M. i» dem Stadtwalde,

District „Keffcl" und „Obere Kessel", ab-
gchaltene Holz- Versteigerung ist genelimigt
worden und wird das Holz den Steigerern zur
Abfuhr vom 28. d. M. ab hiermit überwiesen. *

Wiesbaden, den 22. März 1901.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Hinblick aus die bevorstehende Zeit des

Wohnungswechselswird hierdurch auf die Be¬
achtung des 8 12a der BestimnlUNge» über die
Abgabe von GaS zum Privatgebrauche, lautend:

„Der Gasabnehnier ist verpflichtet, sobald
er auf de» ferneren Gasbezng verzichtet,
dieses der Verwaltung mündlich oder schrift¬
lich aiizuzeigeii und die rückständigen Beträge
zu zahlen. Meldet derselbe die Gasbenntziing
nicht ab, so bleibt er so laiige für die Be¬
zahlung auch des von seinem Nachfolger
verbrauchten Gases veipfliedtet, bis diese
Anzeige erfolgt oder der Ilebergang der
GaSciiirichtnng auf einen anderen Garab¬
nehmer von letzterem bei der Lcrwaltuiig
des Gaswerks aiigemeldet worden ist",

wiederholt ergebenst aufmerksam gemacht und
gleichzeitig ersucht, vorkommende Aenderungk»
rechtzeitig aumclden zu wollen. *

LSiesbade»», den 20. März 1901.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- u. Elekir.-Werke.
Muchall. _

Feldpolizeiliche Anffordernng.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarknng

werden hierdurch ersucht, Alinicldungeu über
sehlenve Grenizcichc» au ihren Grundstücke»
bis zum 10. April d. I . in dem Nathhause,
Zimmer No. 53, i» den Vormittaasdienstsluiiden
zu machen. ^ *

_ Das Feldgericht.
Bekanntmachung.

Feuernreldulig.
Die Polizei-Verordnung betr. das Feuerlösch¬

wesen bestimmt in § 21, Satz 1:
JederEigenthumer oder Inhaber eines Naumes,

iu welchem Feuer ausbricht, sowie Diejenigen, welche
dies zuerst bemerke», find verpflichtet, ohne
jeden Verzug durch Vermittlung der nächst-
gelegenen Feuermeldestelleder Feuerwache Kcnnt-
itifi zu gebe» ie. Zur schleunigen Fener-
weldung dienen die in den Straßen augebrachteu
Feuermelder, deren Lage in jedem Haus durch
Plakate angezeigt ist.

Schlüssel zu diesen Melden» habeur
. 1. Die Besitzer der Häuser, in welchem die
'' Feuermelder angebracht sind.

2. Sämmtliche Führer der freiwilligen
e Feuerwehr.

3. Die gesammte Schntzmaunschast.
Bon diese» Personen kann die Abgabe

einer Feuermeldnng verlangt werde».
Anger den genannten Personen besitzen eine

große Anzahl hiesiger Einwohner einen solchen
Schlüssel und kau» jeder Einwohner einen Schlüssel
liebst Anweisung zur Benutzung der Feuermelder
ans dem Feuerwehr-Bürcau, Marktstraße3,
Ervgeschotz, für1 Mark erhalten.

Bei Abgabe eiuer Feuermeldung ist
Folgendes zu beachten:

Wie in allen anderen Städten laufen bei Be¬
nutzung der Feuermelder auf der Feuerwache nur
die betreffenden Mctdezcichcn ein, wodurch auf der
Feuerwache nur bekannt wird, von welchem Melder
die Feuermeldung abgegeben wurde.

Den Ort des Brandes kann die Wache nur
an dem Melder selbst erfahren und muß also zu¬
nächst au diesen Melder fahren.

Wird nun ein Melder benutzt, welcher von der
Feuerwache au« hinter der Brandstätte liegt, so
gelangt die Wache erst ans einem Umweg zur Brand¬
stätte undistauS dicsemGrunde wie folgtzn verfahren:

1. Zur Abgabe einer Feuermeldmig ist stets ein
Feuermelder zu benutzen, welcher von der
Brandstätte aus in der Richtung
«ach der Feuerwache zu liegt. Die
Feuerwache befindet sich in dem ehemaligen
Assiscngebände(Friedrichstroße 15), Ans¬
fahrt nach dem Rathhausplatz, wo¬
selbst der Eingang zur Fenerwache ist.

2.  Wird aus größerer Entfernung, etwa von
hochgelegenen Stadtthcilen, cinFeuer bemerkt
und liegt derBeobachtuugsortunddie Brand¬
stelle in ganz entgegenaesetzter Nicht»»» als
die Feuerwache, so darf von dieser Stelle
aus niemals «in Feuermelder benutzt
werde», weil sonst die Feuerwache, statt nach
der Brandstätte, nach einer dieser gerade
entgegengesetzten Stelle geleitet wird.

In solche» Fällen kann jedoch mittelst
Telephon die Feuerwache nttler genauer
Angabe des Brandortes benachrichtigtwerden.

3. Wer eine Feneruieldiiilg abgiebt, muß ent
weder an dem Melder selbst die Wache er¬
warten oder den Ort des Brandes aus die
in dem Melder befindliche Tafel aufschttibc»

Um genaueste Beachtung dieser Vorschriften
»ud Anweisungen wird ersucht.

Wiesbaden, im Februar 1900.
Der Branddireetor.

Strsh -Berdmgrmg.
Zur Verdingung der Lieferung von ea.

426 Ctr . Noggenrichtstroh findet am
Freitag , den 5 . April d. I ., früh
Iv Uhr , im Geschäftszimmerder Garnison-
Verwaltung, Rheinstraße 47, Termin statt.
Bedingungen liegen ans. F 270

Fichtenpflanzett,
30,000 Stück 5-jährige, verschütte, werden
aus dem Großhcrzogl . Park zur
Platte abgegeben.

Näheres durch Förster Geyer , Jagd¬
schloß Platte. F 248
Groühzgl . Lnxemb . Finarrzkammer,

Biebrich a/Rh.

Jagd-Berpachtnug.
Die Jagden auf den Gemarkungen

Wallhausett , Sommerloch und Dal¬
berg , im Kreise Kreuznach, in der
Größe von 6000 Morgen, welche ein
zusammenhängendes Areal bilden, werden am
Dienstag , de» 16 . April d. I ., Nach¬
mittags 3 Uhr , auf dem Bürgermeister-
amte hier ohne Wildschaden ans 9 Jahre
verpachtet.

Die Kreuznacher Kleinbahn führt mitten
in das Jagdgebiet. Dasselbe ist eines der
schönsten im' Kreise Kreuznach, hat einen
guten Wildstand, besteht zu einem Drittiheil
aus Waldungen und liegt nahe an, fiskalischen
Soonwalde. F 292

Wallhausett , den 19. März 1901.
Der Bürgermeister.

Klock.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 27 . März 1901,

Vormittags 9 1/»  Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge des
gerichtlich bestellte » Conenrsvcr-
walters die zur Co,tc »rsmasse der
Amalie Kurz , Bnrgstrahe 11, hier,
gehöreuden Waareu , als : Papicr-
ivaaren , Lederwaaren , Nippes,
Banmschwammwaarc, », Ansichts-
postkarte« , Briefpapier , Feder¬
halter , Federn « ttd Schmuckgegeu-
stände, außerdem 2  Erkerkasten,
1 Theke , 2  Reale und Anderes
mehr öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlnng . Die Bcrsteigernug
findet bestimmt statt . F235

Eifert,
Gerichtsvollzieher.

Nassauischc Laudesbibliothelc.
Verzeichnis» der neu hinzugekommenenBücher,'
■' ie vom25.März 1901 an im Lesezimmer ausgestellt

sind und dort vorausbcstellt werden können.
Rundschau, Neue deutsche, Jahrg . IX. Beil.

1898. Centralblatt, Literarisches für Deutsch¬
land. Jahrg. 51. Lpz. 1900. Gagnoin, K., Die
Grundlage der Spencer’schen Philosophie. Berl.
1888. Gesch. d.Verfassers. Hertmann, Eduard v.,
Philosophie >1. Unbewussten. A. 5. Beil 1873.
Gesch. v. Herrn Regierungsrath Dr. Schulz.
Kuhlmann, Frilz, Das Pflanzenzeichnen in
Schulen. Heft 1. Lpz. 1900. Jahresberichte der
Realschule zu Ems. Ems 1891—1900. Pro¬
gramme der Schirm’schen Handels- u. Gewerbe¬
schule. Wicsb. 1852—1866. Lehrerverein, Der
Katholische, Gcdenksehriftzur Feier d. 50-jähr.
Bestehens. Wicsb. Ilorm. Rauch 1900. Gosch,
v. iterrn Lehrer Paul Münz in Eltville. Müller,
J . P., Deutsche Schulen u. deutscher Unterricht
im Auslände. Lpz. 1901. Häuslich, Ed., Fünf
'Jahre Musik. (Der modernen Oper VII . Theil.)
A. 2. Berl. 1896. Signale für die musikalische
Welt. Jahrg. 58. Lpz. 1900. Verzeichnis der
öffentlich ausgestellten Kunstgegenständo des
Städel’schen Kunstinstituts. Frankf. a. M. 1883.
Gesch. v. Herrn Dr. Lugenbühl. Stengel, Karl
Freiherr v., Die Rechtsverhältnissed. deutschen
Schutzgebiete. Tüb. u. Lpz. 1901. Handbuch,
Statistisches für den preussiseben Staat . Bd. 3.
Berl. 1898. Blume, AV. v., Die Grundlagen
unserer Wehrkraft. Beil. 1899. Widdern, Georg,
Cardinal v., Der Krieg an den rückwärtigen
Verbindungen der deutschen Heere und der
Etappendienst. Theil 1- 5. Berl. 1893- 1899.
Heere und Flotten der Gegenwart. (Frankreich.
Die Flotte von 0 . F. Batscli.) Berl. 1900.
ßleibtreu, Karl, Dies irae. Erinnerungen eines
französischen Offiziers an Sedan. Volksausgabe.
Stufig. 1888. Hagelstauge, Alfred, Süddeutsches
Bauernleben. Lpz. 1898. Wolf, Gustav, Zur
Geschichte der deutschen Protestanten 1555 bis
1559. Berl. 1888. Gesch. v. Herrn Museums-
director Dr. Ritterling. Hansestadt Bremen und
ihre Umgebungen. Festgabe für die Theiluahme
der 63. Versammlung der Gesellschaft deutscher
Naturforscher u. Aerzte. Bremen 1890. Gesch.
v. Herrn Prof. Dr. Abel. Luschin, Arnold
v. Ebengreutb, Oe3terreichischo Reichsgeschichte.
Bamberg 1896. Berard, Victor, L’Angletcrre et
l’impörialisme. Ed. 2. Paris 1901. Mahan, The
Problem of Asia and ils eifert upon it inter¬
national policies. London 1900. Balch, Th.
Will., The Alabama arbitration. Philadelphia
1900. Gesch. v. Verfasser. Fitzncr, Rudolf,
Deutsches Colonial-IIandbuch. Bd. 1. A. 2.
Berl. 1901. Colonial-Zeitung, Deutsche, Bd. 4.
1887. Pantow, L., Das Leben des Epaminondas,
sein Charakter und seine Politik. Berl. 1870.
Nippold, W. K. A., Wilhelm III ., Prinz von
Oranien, Erbstatthalter von Holland, König von
England. Berl. 1900. Schräder, Wilhelm, Er¬
fahrungen und Bekenntnisse. Berl. 1900. Spier,
A., Hans Thema. Ein Portrait. Frankf . a. M.
1900. Heyse, Paul, Jugenderinnerungen und
Bekenntnisse. A. 2. Berl. 1900. Lewes, G. II.,
Goethc’s Leben und Werke. A. 12. Bd. i . 2.
Stuttg. 1879. Gesch. v. Herrn Regierungsrath
Dr. Schulz. Zeitschrift für deutsches Altorthum
und deutsche Litteratur. Bd. 40—43. Freytag,
Gust., De initiis scenicae poesis apud Germanos.
Berel. 1838. Gutzkow, Dramatische Werke.
Bd. 1—3. Lpz. 1842—1844. Petcrsen, Marie,
Prinzessin Ilse. A. 24. Berl. 1889. Iiauptmann,
Gerhart, Michael Kramer. A. 2. Berl. 1900.
Müllenbach, Ernst, Scliutzengelclien. Stuttg. u.
Lpz. 1900. Raabe, Wilhelm, Gesammelte Er¬
zählungen. Bd. 3 u. 4. Berl. 1900. Wilamowitz-
Moellendorff, Ulrich v., Reden und Vorträge.
Berl. 1901. Tlnimb, Albert, Die griechische
Sprache im Zeitalter des Hellenismus. Strassb.
1901. Reinach, Joseph, La foire Boulangiste.
Paris 1889. Gesch. v. den Erben des Iterrn
Gell. Sanitätsraths Dr.Wilhelmi. Moinaux, Jules,
Les tribunaux comiques. Paris 1883. Gesch. v.
denselben. Struck, lt ., Lübeck’sche Trichopteren
u. d. Gehäuse ihrer Larven u. Puppen. Lübeck
1900. Gesell, v. Herrn Dr. Güster. Rundschau,
Naturwissenschaftliche. Jahrg . 15. Braunschweig
1900. Imkcrschule, Jahrg . 9. 10. Dillenburg.
A. Bilger. 1899. 1900. Glaser, Fritz, Indicetoren
d. Aciidmetrio u. Alkalimetrie. Wiesb. C. AV.
Kreidel 1901. Kraft und Energie. Eine kritische
Betrachtung AViesb. J . F. Bergmann _1901.
Kohlrausch, Die Energie der Arbeit und die An¬
wendungen des elektrischen Stromes. Lpz.1900.
Nothnagel, Spezielle Pathologie und Therapie.
(Neuritis u. Polyneuritis v. Remok.) Wien 1900.
Hirth, Georg, Die Mutterbrust. A. 2. München
1900. Laquer, Leop., Die Hülfsschulen für
schwachbefähigte.Kinder. AViesb. J . F. Berg
mann 1901. Lehmann, K. B., Die Methoden der
praktischen Hygiene. Lehrbuch für Aerzte,
Chemiker und Juristen . A. 2. J . F . Bergmann
1901. Biermann, A., Hochgebirge und Lungen¬
schwindsucht. Ein Beitrag zur Klimatotherapie.
Lpz. 1874. Gesell, v. Herrn Geh. Sanitätsrath

Dr. Pagenstecher . Erlenmeyer, Alb., Bericht
über die Heilanstalt für Nervenkranke zu Ben-
dorf a. Rh. Neuwied 1877. Gesell, von dem¬
selben. Eaux minerales nrsenicales de Court-u
St.-Eticnne Analyse» et rapports. Court-St.i
Etienno 1883. Gesch. v. demselben. Jahres¬
bericht über die Fortschritte auf dem Gebiete
der Chirurgie. Bd. 5. Wiesb. J . F. Bergmann.
Ilofte, Anatomische. Abth. 1. Bd. 15. Heft 47
bis 49. Abth. 2. Bd. 9. 1899. AViesb. J . F.
Bergmann 1900. Aerzte-Zeitung, Deutsche. Berl.
1900. . Gesch. von Herrn Oberarzt Dr.Weintraud.
Cbai'itö-Annalcn, Jahrg . XXV. Beil . 1900.
UerkanfsteUe » f. Postwerthreicheu
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Austrägeii.'c.) : beiF.Alcxi, Michels-
bcrg9 ; I . Beer, Wwe.. Geisbcrgstr. 16; Fritz
Berustci», Wcllritzstraße25; I . Birck, Noonstr. 12;
Ioh. Conradi, Waldstr. 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Diehl, Wilheliiiflr. 22; K. Erb, Adelheids». 76;

Hartman», Hellmundstraße 17; Th. Hendrich,
Dambachthal1; K. Henk, Große Burgstraße 17;
C. Hofheinz, Platterstr. 102; CI. Jhl, Waldstr. 63
(Gcm. Biebrich): H. Kilian, Eleonorenstr. 3;
F. Klitz, Nheinstratze 79; A. F. Kiiefeli, Lang,
gasse 45: PH. Krauß, Aibrechtstrnße 86; I .Losem,
Riehlstraße2; K.Lotz, Hcrderstraßc8; C. Menzel,
Lahnstraßc la ; F. A. Müller, Adelbeidsttaßc32;
H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindling, Neu-
gasse1; A. Sommer, Zjorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webcrgasse 45/47; Chr. WeYcrS-
häuser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralskl,
Römerberg 2/4. _

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann.

Im Anscblusso an dio AVicsbadenerStrassenbahn
(alle 7‘/»Min.) Fahrplan ah 17. März 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 9»°s ll 00t l °°t 2°°*
ßoo  400 * 500 goo* 700,

An und ab Station Kaiserstrasso-C'entralbahnhof
ie 15 Minuten später. . .

Aron Mainz nach Biebrich: 8i0f 10 00t 1200-s 10j
200 300 * 400 500 * Goo.

An und ab Station !iaiserstrasso-Centralbahnliof
jo 5 Minuten später.

, An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
* Nur Sonn- und Feiertags.

Dampfer -Fahrten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,
AVilhelmstrasse 50.) F 308

Letzte Nachrichten über dio Bewegungender
Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-l). „Ilohenzollem “ nach Genua, 22. März
8 Uhr Vorm, in Neapel ; S.-D. „Trave“ nach
Newyork, 21. März 10 Uhr Nachm, von Neapel;
S.-D. „Lahn “ nach Newyork, 20. März 12 Uhr
Nachts in Newyork; S.-D. „K. AVilh.d. Gr. nach
Newyork, 20. März 6 Uhr Nachm, von Cherbourg;
„Frankfurt “ nach Bremen, 21. März 6 Uhr Nm.
m Bremerhaven ; „Barbarossa“ nach Bremen^

1. März 7 Uhr Nm. von Newyork; „Dresden
nach Baltimore, 21. März 8 Uhr Vorm. Capes
Henry passirt ; „Köln“ nach Baltimore, 22. Marz
7 Uhr Nm. von Bremerhaven. — Brasil- und La
Plata -Linien : „Stolberg“ nach Bremen, 21. März
in Bremerhaven ; „Mainz“ nach Bremen, 20.Marz
von Funchal ; „Aachen“ nach Bremen, 20. Marz
St. Vincent passirt ; „Trier“ nach Brasilien,
20. März von Oporto; „Bonn“ nach La Plata,
22 März in Antwerpen. — Linien nach Ostasien
u.Australien : „Hamburg“fderHamburg-Amerika-
Linie) nach Hamburg, 21. März in Hamburg;
Sachsen“ nach Bremen, 20. März in Genua;
Prinz Heinrich“ nach Ostasien, 20. März von

Neapel; „Prcussen“ nach Ostasien, 21. März m
Antwerpen; „Bamberg“ nach Ostasien, 19. Marz
in Yokohama ; „Darmstadt“ nach Bremen,
20. März iu Genua; „Friedr . d. Grosse nach
Bremen, 20. März von Fromantle. — Truppen-
Transport -Dampfer nach China: „Gera nach
Ostasien, 22. März in Shanghai ; „Norderney
nach Bremen, 20. März in Havre.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) h 307
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Western¬

land“ am 16. März von Newyork nach Ant¬
werpen abgegangen; D. „Fricsland“ am 16.März
von Antwerpen nach Newyork abgogangen; D.
„Southwark“ am 19. März in Antwerpen von
Newyork angekommen; D. „Noordland am
20. März in Newyork von Antwerpen ange-
kommon; D. „Kensington“ am 20. März von
Newyork nach Antwerpen abgegangen (über
Southampton). —Antworpen-Philadelphm-Dienst.
D. „Switzerland“ am 17.März in Philadelphia von
Antwerpen angekommen; D. „Nederland am
21. März von Antwerpen nach Philadelphia ab¬
gegangen. _ _ — .

Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse z« Wiesbaden
vom 17. bis einschl. 23. März. _

I. Nrnchtmarkt.
Stroh
Hcn .

II. Viehmarltt.
Ochsen: 1. Qualität.
Kiihc: I. Qualität.

II. „ .
Schweine . . . 7- r
Kälber. . r . . .
Hammel.

III. Aictiialien
Butter .
Eier .
Handkäse
Fabrikkas« : r . .
Eßkartoffesn. . . p
Sartoffelu.
Zwiebeln

P.

höchst. Niedr.
Preis. Preis.

Al
00 K. 14 60 14
00 6 — 5 60

L00 „ 8 20 7 —

50 K. 70 68
50 „ 64 — 62 —
50 „ 64 _ 60 —
50 . 58 56 —
P- u 1 8 1 —

11 n 1 50 1 —
1 40 1 32

p . K. 2 40 2 10
25 St. 2 — 1 50
100 „ 8 — 7 —
100 .. 6 50 3 —
100 K. 6 50 6 —

p. ff. — 8 — 7_ 14 — 12
. 50 k 4 50 4 —

p. St. — 80 — 30
u lt 1— 15 14

Gurken . P- St.
Grüne Bohnen . . . . P- K.
Grüne Erbsen. ,,
Wirsing . ,,
Weißkraut . »
Weißkraut. P. 50 K.
Rothkraut . P- K.
Gelbe Rüben . „
Weiße Rüben
Kohlrabi, obcrerd. . . . „ „
Kohlrabi. .
Grün-Kohl . „
Römisch-Kohl . „
Petersilien. ,,
Borre. . p>St.
Sellerie . r r - i „ „
Preißelbeeren. p. K.
Trauben. „
Acpfel . „
Birnen . »
Zwctschen. .
Kastanien

Höchst.
Preis.
ßf -Si

'liiedr.
Priis

Eine Gans.
Eine Ente.
Eine Taube.
Ein Hahn . .
Ein Huhn.
Ein Hase .
Aal. p- K.
Hecht
Backfische. . „

IV. Arod und Mehl.
Schwarzbrod: Langbrodp. 0,»K.

Rnnöbrod" 0,s K.

Weißbrod: ». 1 Äasserweck. .
1,. 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl: No. 0 . p. 100 K.1 . .. 100 ..

Höchst.
Pr -iS.
^ *

Niedr.
Preis.

—50
150
180
280

V. Akeisch.
Ochsenfleisch: von der Keulep. K

Banchfleisch. „ „
Kuh- oder Rindfleisch. . „ „
Schtveinefleisch. ,,
Kalbfleisch. .
Hammelfleisch. »
Schaffleisch. »
Dörrfleisch. »
Solberfleisch. »
Schinken. »
Speck(geräuchert)
Schweineschmalz. . . . » »Nierenfett. *
Schwartenmagen: frisch. . „ „

geräuchert, „
Bratwurst . .
Sleischwnrst ..cber- n. Blutwurst: frisch. .

geräuchert. „

« °i- lionS»reIjnidru <r der L. Scbellenberglche » H°f-Buchdruckerei in WieSb-d-n.
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